
IS
S

N
 1

86
2-

46
93

JETZT NEWSLETTER  
ABONNIEREN!

16. Jahrgang | Herbst/Winter 2021 | 4,50 € (D)

www.niederrhein-edition.de

IN DIESER AUSGABE:
-  VON HÖCKSKEN OP STÖCKSKEN 

MIT CORNELISSEN & VERHASSELT

- AUF DEN SPUREN  
  DER MAASLÄNDER

-  WALDBADEN AM NIEDERRHEIN. 
EIN SELBSTVERSUCH.

- WASSERSCHLOSS RAESFELD:        
  RENAISSANCE-PERLE & HEIMAT    
  DER AKADEMIE DES HANDWERKS

Unterwegs mit 
Melanie Unterberg

https://niederrhein-edition.de/newsletter
https://niederrhein-edition.de/newsletter


Sonja Raimann
(Herausgeberin und Redaktionsleitung)

 EDITORIAL
»Einst kam ein Mann zum Propheten Elias. Ihn bewegte die Frage nach dem 
Himmel und der Hölle, wollte er doch seinen Lebensweg bewußt gestalten. 
Da nahm ihn der Prophet bei der Hand und führte ihn durch dunkle Gassen 

in einen großen Saal, wo sich viele ausgemergelte Gestalten um die 
Feuerstelle drängten. Dort brodelte in einem großen Kessel eine köstlich duf-

tende Suppe. Jeder der Leute besaß einen gußeisernen Löffel, der so lang 
war wie er selbst. Der Löffel war aufgrund seiner Größe zu schwer, um allein 

damit die Suppe zu schöpfen, und zu lang, um damit Nahrung zum Mund 
führen zu können. So waren die Menschen halb wahnsinnig vor Hunger und 
schlugen aufeinander ein vor Wut. Da faßte Elias seinen Begleiter am Arm 
und sagte: „Siehst du, das ist die Hölle!” Sie verließen den Saal und traten 

bald in einen anderen. Auch hier viele Menschen. Auch hier wieder ein Kessel 
mit Suppe. Auch hier die riesigen Löffel. Aber die Menschen waren wohlge-
nährt, und man hörte in dem Saal nur das zufriedene Summen angeregter 

Unterhaltung. Männer und Frauen hatten sich zusammengetan. 
Einige tauchten gemeinsam die schweren Löffel ein und fütterten die 

Gegenübersitzenden. Umgekehrt geschah es ebenso. Auf diese Weise wur-
den alle satt. Und der Prophet Elias sagte zu seinem Begleiter:  

„Siehst du, das ist der Himmel!”«

[aus dem Buch: „Der Kaufmann und der Papagei“ von Nossrat Peseschkian] 

Als Editorial bezeichnet man per Definition das Vorwort des/der Herausgeber/in bzw. 
den Leitartikel einer Zeitschrift, der dezidiert die Meinung der oder des Herausgeber(s) 
und/oder der Chefredaktion wieder gibt. So weit, so gut. Und wer meine Editorials bis-

her gelesen hat, der weiß, dass ich eben auch meine Meinung oder Sicht auf bestimmte 
Dinge gerne äußere. Für dieses Editorial fällt es mir allerdings unglaublich schwer und 
das liegt nicht daran, dass ich nichts zu sagen hätte. Im Gegenteil. Vielmehr gibt es so 

viele Themen, die mich derzeit umtreiben, dass ich gerade gar nicht weiß, wo ich anfan-
gen soll – und wenn, würde ich hier mit Sicherheit gnadenlos den Rahmen sprengen. 

Deshalb möchte ich Ihnen lieber erzählen, was Sie in dieser Ausgabe erwartet, was für 
tolle Themen wir ausgewählt und alles daran gesetzt haben, diese auch umsetzen zu 

können. Für eine unterhaltsame Story über den Niederrheiner an und für sich und über 
die niederrheinische Sprache, konnten wir nämlich nicht nur das Niederrheinische 

Museum Kevelaer gewinnen sondern auch zwei besondere Männer zusammenbringen: 
den Sprachwissenschaftler und gebürtigen Kevelaerer Dr. Georg Cornelissen sowie 

Kabarettist und Radio-Moderator Stefan Verhasselt. 
Seit über zehn Jahren kennt man Melanie Unterberg nun bereits als Gartenexpertin der 
WDR Lokalzeit Düsseldorf. Geboren und aufgewachsen ist sie in Kleve, weshalb wir uns 

mit ihr in der Schwanenstadt getroffen und bei einem Rundgang und gemütlichen 
Picknick nicht nur viele „grüne“ Infos sondern auch viel „Buntes“ erfahren haben. 

Auch Axel Küppers war für uns wieder auf Entdeckungstour: Mit dem Rad hat er sich 
von Nettetal aus der limburgischen Metropole Venlo genähert. Eine perfekte kleine 

Route für einen kurzweiligen Tag in der Natur, gespickt mit Kultur und Geschichte sowie 
urbanen Eindrücken. Eine andere Tour führte ihn zu Schloss Raesfeld, das ein ganzes 
Bündel an kulturhistorischen Eindrücken bietet: Neben Schlossanlagen, Tiergarten im 

Naturpark Hohe Mark, Museum, Naturparkhaus etc., sorgt hier insbesondere die 
Akademie des Handwerks für Nachhaltigkeit.  

„Shinrin Yoku“ bzw. Waldbaden, ein Gesundheitstrend aus Japan, findet auch bei uns 
immer mehr Anhänger. Wir wollten wissen, was es damit auf sich hat. „Raus ins Grüne“ 

oder besser „In die Atmosphäre des Waldes eintauchen“ hieß es deshalb für Petra 
Verhasselt, die für uns in der Wankumer Heide und unter Anleitung des Naturguides 

Wilfried Küsters einen Selbstversuch gestartet hat. 
Natürlich dürfen Sie sich auch in dieser Ausgabe wieder auf Kunst, Kultur, kulinarische 

Genüsse, Service-Themen sowie Literaturtipps und  
unseren Marktplatz der schönen Dinge nebst Verlosungen freuen. 

Mich würde es freuen, wenn Ihnen auch diese Ausgabe wieder Freude bereitet und 
Ihnen nicht nur Inspiration, sondern auch eine kleine Auszeit vom Alltag beschert. 
Bedanken möchte ich mich bei Ihnen, liebe Leser, für Ihre Treue wie auch bei allen 

Mitstreitern, Partnern und Freunden, die auch diese Ausgabe durch ihre Beteiligung und 
Unterstützung überhaupt wieder möglich gemacht haben. Herzlichen Dank!

Mehr NiederRhein Edition, … 
… auch zwischen den Ausgaben, finden Sie 
auf www.niederrhein-edition.de. Dort kön-
nen Sie auch kostenlos unseren monatlichen 
Newsletter abonnieren oder Sie folgen der  
NiederRhein Edition auf Facebook, Instagram 
und Twitter. 

Die Printausgabe der NiederRhein Edition er-
scheint aktuell 2-mal jährlich – Anfang April 
und Anfang September. Das Magazin ist am 
gesamten Niederrhein im Pressefachhandel, 
in ausgesuchten Buchhandlungen sowie im 
Bahnhofsbuchhandel erhältlich und kann 
vom Handel direkt über die Grossisten bestellt  
werden. Selbstverständlich können Sie das 
Magazin auch im Abonnement sowie einzelne 
Ausgaben über unseren Onlineshop beziehen 
– seit kurzer Zeit übrigens auch als digitale 
Ausgabe (E-Paper).

Ein herzlicher Dank an dieser Stelle an den 
HW Lesezirkel, der ebenfalls dafür sorgt, dass 
unser Magazin überall am Niederrhein in die 
öffentlichen Auslagen gelangt.

Niederrhein…
… das ist Heimat und erstreckt sich für 
uns vom Kreis Heinsberg über die Region 
Schwalm-Nette, den Kreis Viersen, Mönchen-
gladbach, den Rhein-Kreis Neuss, Krefeld, 
Düsseldorf, von Duisburg bis Oberhausen 
über den Kreis Wesel sowie den Kreis Kleve.

Viel Freude beim Lesen und eine gute 

Zeit wünscht Ihnen das gesamte Team 

der NiederRhein Edition! 
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Seit über zehn Jahren kennen Zuschauer*innen 
Melanie Unterberg als Gartenexpertin der WDR 
Lokalzeit Düsseldorf. Wir haben uns mit der ge-
bürtigen Kleverin in der Schwanenstadt getrof-
fen und bei einem Rundgang und gemütlichen 
Picknick nicht nur viele „grüne“ Infos sondern 
auch viel „Buntes“ erfahren.
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